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See the notice on TED website

527451-2026 - Competition
Germany – Architectural, construction, engineering and inspection services – Errichtung einer 
offenen Ganztagsschule und Erweiterung von Klassenzimmern, Planungsleistungen Technische 
Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT) gem. §§ 53 ff HOAI 2021
OJ S 145/2026 30/07/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Schulverband Oettingen i. Bay vertreten durch die Stadt Oettingen i. Bay.
Email: vergabe@meixner-partner.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Errichtung einer offenen Ganztagsschule und Erweiterung von Klassenzimmern, 
Planungsleistungen Technische Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT) gem. §§ 53 ff HOAI 2021
Description: Der Schulverband Oettingen, vertreten durch die Stadt Oettingen, plant einen 
Erweiterungsbau für die bestehende Grund- u. Mittelschule (GMS). Ziel d. Maßnahme ist die 
Schaffung zusätzlicher Unterrichts- u. Betreuungsräume in einer modernen, funktionalen u. 
pädagogisch geeigneten Infrastruktur. Gegenstand des Verfahrens sind die 
Planungsleistungen der Technischen Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT) gem. §§ 53 ff HOAI 
2021, LPH 1-9, bei stufenweiser Beauftragung.
Procedure identifier: bd0a794f-2f14-42d3-af42-2502ecc8dd9d
Internal identifier: _ELT
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71300000 Engineering services, 71320000 Engineering design 
services, 71321000 Engineering design services for mechanical and electrical installations for 
buildings, 71322000 Engineering design services for the construction of civil engineering works
, 71334000 Mechanical and electrical engineering services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Lange-Mauer-Str.  
Town: Oettingen i. Bay
Postcode: 86732
Country subdivision (NUTS): Donau-Ries (DE27D)
Country: Germany

2.1.4.  General information

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/527451-2026
mailto:vergabe@meixner-partner.de
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Additional information: *---- a) Die ausgefüllten Eignungsnachweise und auch die Angebote 
sind unter Angabe des Vor- und Nachnamens des gesamtverantwortlichen Vertreters des 
Bieters / der Bietergemeinschaft und mit den geforderten Nachweisen, Erklärungen und 
Anlagen zwingend innerhalb der Einreichungsfrist ausschließlich über den verschlüsselten 
Angebotsbereich der elektronischen Vergabeplattform einzureichen. Eine Einreichung per E-
Mail oder unverschlüsselt per Bietermitteilung ist nicht zulässig und führt zwangsläufig zum 
Ausschluss. Nicht formgerechte bzw. formlose Eignungsnachweise werden im weiteren 
Verfahren nicht berücksichtigt. Angebote, die nicht form- oder fristgerecht eingegangen sind, 
werden ausgeschlossen, es sei denn, der Bieter hat dies nicht zu vertreten (§ 57 Absatz 1 
Satz 1 VgV).---- b) Während der Angebots-/Teilnahmephase sind Rückfragen ausschließlich 
elektronisch als Bieterfragen/ -mitteilungen unverschlüsselt über den Kommunikationsbereich 
der Vergabeplattform bis spätestens 10 Kalendertage vor Ablauf der Angebots-/Teilnahmefrist 
an den AG zu richten. Verbindliche Stellungnahmen werden als Erläuterungen, 
Aktualisierungen oder Änderungen zu den Vergabeunterlagen unter der zuvor genannten 
Vergabeplattform bis 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebots-/Teilnahmefrist veröffentlicht.---- 
c) Teilnahmeunterlagen (Angebote mit Eignungsnachweis) können nur verschlüsselt 
elektronisch eingereicht werden und verbleiben beim AG. Der AG bedient sich bei der 
Auswertung eines externen Verfahrensbetreuers, dem die Teilnahmeunterlagen hierfür 
vertraulich bereitgestellt werden.---- d) Geforderte Nachweise sind elektronisch, nicht 
deutschsprachige Nachweise in einer beglaubigten Übersetzung, dem Eignungsnachweis 
beizulegen.e) Informationspflicht des Bieters: Die Teilnehmer/die Bieter verpflichten sich, sich 
eigenverantwortlich bis 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebots- und Teilnahmefrist auf der 
zuvor genannten Vergabeplattform zu informieren, ob Erläuterungen, Aktualisierungen oder 
Änderungen zu den Vergabeunterlagen vorgenommen wurden. Weiter werden die Bieter 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich in besonderen Fällen die Notwendigkeit ergeben 
kann, die Angebots- und Teilnahmefrist auch noch innerhalb der zuvor genannten 6 
Kalendertage abzuändern oder zu verschieben. Entsprechende Erläuterungen, 
Aktualisierungen oder Änderungen werden unverzüglich auf zuvor genannter 
Vergabeplattform veröffentlicht. Es wird darauf hingewiesen, dass alle veröffentlichten 
Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen Bestandteil der Vergabeunterlagen sind. 
Sollten sich die veröffentlichten Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen auf den 
Eignungsnachweis und das Angebot auswirken, gelten folgende Regelungen: Sind der 
Eignungsnachweis und das Angebot bereits elektronisch eingereicht worden, so ist dem 
Auftraggeber bis zum Ende der Angebots- und Teilnahmefrist über die Vergabeplattform 
mitzuteilen, sofern:— der alte Eignungsnachweis und das alte Angebot für ungültig erklärt und 
kein neuer Eignungsnachweis und kein neues Angebot abgegeben werden,— der alte 
Eignungsnachweis und das alte Angebot für ungültig erklärt und ein neuer Eignungsnachweis 
und ein neues Angebot abgegeben werden. Der neue Eignungsnachweis und das neue 
Angebot müssen vor Ende der Angebots- und der Teilnahmefrist elektronisch vorliegen,— der 
alte Eignungsnachweis und das alte Angebot -ergänzt um das Erläuterungs-, Aktualisierungs- 
oder Änderungsschreiben aufrechterhalten werden sollen. Auf die Möglichkeit diese, vom 
speziellen Einzelfall abhängige Variante wählen zu können, wird in dem betreffenden 
Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben ausdrücklich hingewiesen. Es wird 
darauf hingewiesen, dass das unterzeichnete, Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder 
Änderungsschreiben vor Ablauf der Angebots- und Teilnahmefrist dem Auftraggeber 
elektronisch vorliegen muss,— der alte Eignungsnachweis und das alte Angebot unverändert 
aufrechterhalten werden sollen. In diesem Fall wird darauf hingewiesen, dass ein bereits 
eingereichter Eignungsnachweis und ein bereits eingereichtes Angebot, wenn erforderlich, an 
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die Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben angepasst werden müssen. 
Sofern keine gesonderte Mitteilung eingeht, wird davon ausgegangen, dass der alte 
Eignungsnachweis und das alte Angebot unverändert aufrechtgehalten werden.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -
Applicable cross-border law: entfällt

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice, Procurement Document
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: *---- a) Erklärung des 
Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 und § 124 GWB; ---- b) 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Eintragungen im Wettbewerbsregister;---- c) Erklärung 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 21 MiLoG; ---- d) Erklärung des 
Bieters, ob und auf welche Art wirtschaftliche Verknüpfungen mit anderen Unternehmen 
bestehen; ---- e) Ist der Bieter eine juristische Person, zu deren satzungsgemäßem 
Geschäftszweck die dem Projekt entsprechenden Planungsleistungen gehören, ist diese nur 
teilnahmeberechtigt, wenn durch Erklärung des Bieters gem. § 43 Abs. 1 VgV i. V. m. § 75 
Abs. 3 VgV nachgewiesen wird, dass der verantwortliche Leistungserbringer die an die 
natürliche Person gestellten Anforderungen erfüllt; ---- f) Will sich der Bieter bei der Erfüllung 
des Auftrags der Leistungen anderer Unternehmen bedienen, hat er diese zu benennen. Der 
Bieter muss außerdem gem. § 36 Abs. 1 VgV und § 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV angeben, welche 
Teile des Auftrags er beabsichtigt als Unterauftrag zu vergeben. Eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen ist abzugeben; ---- g) Der Bieter muss bereit 
sein, im Auftragsfall eine Erklärung gem. § 1 des Verpflichtungsgesetzes abzugeben;---- h) 
Erklärung des Bieters über die Bildung von Bietergemeinschaften. Bietergemeinschaften 
haften gesamtschuldnerisch und haben mit ihrem Eignungsnachweis eine von allen 
Mitgliedern unterzeichnete Erklärung abzugeben, in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der 
bevollmächtigte Vertreter benannt ist, der die Mitglieder gegenüber der Vergabestelle 
rechtsverbindlich vertritt. Mehrfachbeteiligungen einzelner Mitglieder einer Bietergemeinschaft 
sind unzulässig und führen zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffener 
Bietergemeinschaften im weiteren Verfahren. Mehrfachbeteiligungen sind auch Teilnahmen 
unterschiedlicher Niederlassungen eines Bieterbüros sowie mehrerer Mitglieder ständiger 
Büro- und Arbeitsgemeinschaften;---- i) Erklärung Bezug Russland;---- j) Erklärung 
Masernschutz;

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Einrichtung einer offenen Ganztagsschule und Erweiterung von Klassenräumen, 
Planungsleistungen Technische Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT) gem. §§ 53 ff HOAI 2021
Description: Der Schulverband Oettingen, vertr. durch die Stadt Oettingen, plant einen 
Erweiterungsbau für die bestehende Grund- u. Mittelschule (GMS). Ziel d. Maßnahme ist die 
Schaffung zusätzl. Unterrichts- u. Betreuungsräume in einer modernen, funktionalen u. 
pädagog. geeigneten Infrastruktur. Gegenstand d. Verfahrens sind die Planungsleistungen der 
Technischen Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT) gem. §§ 53 ff HOAI, LPH 1-9, bei stufenweiser 
Beauftragung.Ggf. werden auch verschiedene besondere Leistungen beauftragt werden. Im 
Erweiterungsbau sollen die offene Ganztagsschule (OGTS) u. 4 neue Klassenzimmer 
entstehen. Der Erw.bau soll zum Bestand räumlich u. funktional integriert werden u. für flexible 
Nutzungen geplant werden (OGTS-Räume flex. als Klassenzimmer und neue Klassenzimmer 
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flex. für Nutzung durch VHS / externe Vermietung). 2025 wurde eine Machbarkeitsstudie 
(MBS) zur Umsetzung des Erweiterungsbedarfs durchgeführt. Var. 1 zur Realisierung an 
anderem Standort wurde verworfen. Var. 2 sieht einen 2-geschoss. Anbau m. 
Verbindungsgang üb. Treppenhaus an den GMS-Bestand vor: im EG (540,183 m²) soll die 
OGTS entstehen mit 1 Besprechungs-, 1 Personal-, 3 Gruppen-, 1 Freizeitraum, 1 Küche u. 
Sanitärräume für GS, MS u. Personal. Im OG (533,882 m²) sind 4 Unterrichtsräume, 
Sanitärräume f. Lehrer u. Schüler, einschl. 1 barrierefreies WC vorgesehen.Der 3-geschoss. 
Bestandsmassivbau (EG - 2. OG) aus BJ 2016 befindet sich auf FlurNr. 278/2 d. Gem. 
Oettingen i. Bay in topograph. abfallendem Gelände. Die Aufstockung d. Bestandbaus wurde 
vom AG ausgeschlossen. Aktuell ist die GS 3-zügig m. 288 Schüler, die MS 2-zügig für die 
Jhrgst. 5-6 u. 3-zügig für die Jhrgst.7-10 m. 295 Schüler. Die Fluchtwege im Bestand sollen im 
Zuge d. Maßnahme ggf. optimiert werden. Der Pausenhof verzeichnet eine hohe 
Hitzeentwicklung in den Sommermonaten und soll b. d. Planung d. Erw.baus mit betrachtet 
werden. Eingriffe am Bestand sind für Anschlussarbeiten notwendig. Für den Erw.bau gilt das 
in der MBS umgesetzte Raumprogramm. Neben mögl. Flächen auf dem Schulgelände ist das 
städt. Grundstück FlurNr. 278 mit Einschränkungen beplanbar. Dort wurde 2018 eine geförd. 
Parkanlage mit Geh- u. Radwegen umgesetzt. Der unvermeidbare Rückbauanteil insbes. der 
Wege ist möglichst gering zu halten. Die Planung des Erw.baus an anderer Stelle als in d. 
MBS vorgesehen auf den genannten FlurSt., ist unter dem Aspekt d. Wirtschaftlichkeit 
denkbar. Der Lehrerparkplatz soll nicht versetzt werden. Die baufällige Turnhalle d. GMS wird 
voraussichtl. im Zuge einer anderen Maßnahme abgerissen u. ggf. anstelle d. derzeit 
ungenutzten Hsm.whg neu errichtet. Haustechnik: Versorgung Elektrotechnik und Daten sind 
über vorh. Versorgung (PV mit Speicher) d. Bestandsgeb. möglich. Wasser-
/Abwasseranschluss ist voraussichtl. für die Erw. neu zu erstellen. Wärmeversorgung ist 
abhängig von Wärmeabgabesystem u. Heizlast ggf. über bestehendes Nahwärmevers.netz 
möglich. Die besteh. Lüftungsanlage ist vorauss. für den Erweiterungsbau nicht ausreichend, 
ggf. muss im Erw.bau, zusätzl. zum Raumbedarf der MBS, ein Technikraum geplant werden 
(ggf. Teilunterkellerung). Weitere Details sind i.d. Vorentwurfsplanung zu klärenDie 
Klimaschutzziele d. Stadt Oettingen sind bei gleichz. Wirtschaftlichkeit zu berücksichtigen. 
Beim derzeit laufenden VgV-Verfahren zur Vergabe der Objektplanungsleistungen Gebäude 
werden planerische Konzepte ggf. eine von der MBS abweichende Planungsvariante ergeben. 
Für dieses ELT-Verfahren können diese folglich noch nicht berücksichtigt werden.Es liegen 
umfangreiche Pläne, Gutachten u. Untersuchungen vor (Bodengutachten, Vermessungspläne, 
Bestandspläne, Höhenpläne, MBS, etc.). Die Büros, die mit den Untersuchungen beauftragt 
wurden und zur Erbringung v. TGA-Leistungen i. Bereich d. ALG 4, 5 und 6 (ELT) gem. §§ 53 
ff HOAI 2021 qualifiziert sind, gelten, sofern sie am Verfahren teilnehmen, als vorbefasste 
Bewerber. Die vorhandenen Unterlagen werden bestmöglich zur Verfügung gestellt. ----- 
Zeitplan: Auftragsvergabe voraussichtl. Oktober 2026. Leistungsbeginn voraussichtl. Okt./Nov. 
2026. Für die Maßnahme werden Fördermittel beantragt. Beim Fördermittelantrag soll 
mitgewirkt werden. Fertigstellung, Nutzungsaufnahme u. Projektabschluss (inkl. 
Mängelbeseitigung u. Rechnungsnachlauf) sollen ohne Zeitverzögerungen erfolgen. ----- 
Hinweis: Projektbesprechungen finden in deutscher Sprache statt.
Internal identifier: 114153_327114_ELT

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71300000 Engineering services, 71320000 Engineering design 
services, 71321000 Engineering design services for mechanical and electrical installations for 
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buildings, 71322000 Engineering design services for the construction of civil engineering works
, 71334000 Mechanical and electrical engineering services
Options: 
Description of the options: Beabsichtigt ist eine stufenweise Beauftragung: ------- Stufe 1: LPH 
1-2, gem. § 55 ff HOAI 2021 --- Stufe 2: LPH 3-4, gem. § 55 ff HOAI 2021 --- Stufe 3: LPH 5-7, 
gem. § 55 ff HOAI 2021 --- Stufe 4: LPH 8-9, gem. § 55 ff HOAI 2021 ------- Zunächst wird nur 
die Stufe 1 beauftragt. Ein Rechtsanspruch auf die Beauftragung der weiteren Stufen, 
Bauabschnitte oder etwaiger besonderer Leistungen besteht nicht.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Lange-Mauer-Str.  
Town: Oettingen i. Bay
Postcode: 86732
Country subdivision (NUTS): Donau-Ries (DE27D)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/11/2026
Duration end date: 01/09/2029

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 3
Other information about renewals: * ------- Beschreibung der Verlängerungen: Das genannte 
Ende bezieht sich auf den Abschluss der LPH 8 (inkl. Nachlaufzeiten für Rechnungsprüfungen 
u. ä.). Die LPH 9 läuft darüber hinaus. Eine Verlängerung des Auftrages kann insbesondere 
dann eintreten, wenn Projektverzögerungen entstehen, die der Auftragnehmer nicht zu 
verantworten hat oder eine zeitnahe Genehmigung durch Behörden und Gremien nicht 
erreicht werden kann.

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.8.  Accessibility criteria
Accessibility criteria for persons with disabilities are included

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice, Procurement Document
Criterion: Specific average yearly turnover
Description of selection criterion: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.

 des Bieters staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Erklärung
bzw. der Bietergemeinschaft über den spezifischen Gesamtumsatz des Bieters bzw. der 
Bietergemeinschaft in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren gem. § 45 Abs. 1 Nr. 1 

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Erkl
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Erkl
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VgV. --Mindestanforderung ist ein Gesamtumsatz (Jahresmittel) von 80.000 EUR brutto im 
Leistungsbild Techn. Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT);

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.

 des staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Eigenerklärung
Bieters, dass im Auftragsfall der Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung mit folgendem 
Inhalt vorgelegt wird: Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von über mind. 2,0 
Mio. EUR für Personenschäden und mind. 2,0 Mio. EUR für Sachschäden bei einem 
Versicherungsunternehmen, das in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates 
des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassen ist. Die Erklärung des 
Versicherungsunternehmens über das Vorhandensein oder die Bereitschaft zum Abschluss 
muss im Auftragsfall eingereicht werden und darf nicht älter als sechs Monate sein, gerechnet 
vom Tag der Bekanntmachung an. Die Versicherung muss während der gesamten 
Vertragszeit unterhalten und nachgewiesen werden. Es ist zu gewährleisten, dass zur 
Deckung eines Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in Höhe der genannten 
Deckungssummen besteht. Zudem muss die Ersatzleistung der Versicherung mindestens das 
Zweifache der o.g. Deckungssummen pro Jahr betragen (2-fach maximiert). Die Versicherung 
kann bereits ständig abgeschlossen sein oder im Auftragsfall projektbezogen abgeschlossen 
werden. Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (d. h. ohne Unterscheidung nach 
Personen- und Sachschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens erforderlich, 
dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit den geforderten 
Deckungssummen abgesichert sind. Im Falle einer Bietergemeinschaft ist von jedem Mitglied 
der Bietergemeinschaft eine Versicherung zu den o.g. Bedingungen nachzuweisen. Zudem ist 
gleichzeitig eine Erklärung des Versicherers bzw. die entsprechende Passage aus dem/den 
Vertrag /Bedingungen beizufügen, wonach die Versicherung auch bei der Betätigung des 
Bieters als Partner einer Arge, bei Schäden, die vom Versicherungsnehmer verursacht 
werden, zu den genannten Bedingungen eintritt.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.

 des Bieters staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Erklärung
bzw. der Bietergemeinschaft über die Anzahl der technisch festangestellten Mitarbeiter (bei 40 
h / Woche) (VZ-MA) und der Führungskräfte (FK) in den letzten 3 abgeschlossenen Jahren 
(2023, 2024, 2025) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV. Die Mindestanforderung ist ein jährliches 
Mittel von 1,5 technischen festangestellten Vollzeit-Mitarbeitern (bei 40 h / Woche) inklusive 
Geschäftsführung (GF) im Leistungsbild Techn. Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT)--- Freie 
Mitarbeiter sind wie Unterauftragnehmer im Teilnahmeantrag aufzuführen. Die 
„Verpflichtungserklärung bei Unteraufträgen“ gemäß § 47 Abs. 1 VgV im Teilnahmeantrag 
unter Anlage 1 ist auch von den freien Mitarbeitern auszufüllen.

Criterion: Relevant educational and professional qualifications
Description of selection criterion: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.

 Angabe der staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114a)
Fachkräfte gem. § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV: Erklärung des Bieters über die Berufsqualifikation 
eines Geschäftsführers oder einer Führungskraft gemäß § 75 VgV: Der Bieter erfüllt die 
fachlichen Anforderungen, wenn in der Geschäftsführung bzw. unter den Führungskräften 
mindestens 1 Person berechtigt ist, die Berufsbezeichnung „Ingenieur"" oder "staatlich 
geprüfter Techniker" oder "Meister" der Fachrichtung Technische Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 
(Elektrotechnik) o.vgl. gem. § 75 VgV im jeweiligen Herkunftsstaat des Bieters (Sitz des 

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Eigenerkl
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Eigenerkl
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Erkl
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Erkl
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114a
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114a
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Bieters) zu führen. Nachweis durch Vorlage einer Abschlussurkunde mit Angabe der 
Fachrichtung und Abschlussdatum. Falls im jeweiligen Herkunftsstaat die Berufsbezeichnung 
„Ingenieur" oder "staatlich geprüfter Techniker" oder "Meister" der Fachrichtung Technische 
Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (Elektrotechnik) o.vgl. nicht gesetzlich geregelt sein sollte, sind 
vergleichbare fachliche Qualifikationen nachzuweisen, also Befähigungsnachweise 
vorzulegen, deren Anerkennung nach der Richtlinie 2013/55/EU - 
Berufsanerkennungsrichtlinie - gewährleistet ist. - - -b) Nachweis der Berufserfahrung des o.g. 
Geschäftsführers oder der o.g. Führungskraft:Die Berufserfahrung des o.g. Geschäftsführers 
oder der o.g. Führungskraft [hierbei muss es sich um dieselbe Person handeln wie unter a) 
Relevante Bildungs- und Berufsqualifikation] im Leistungsbild Technische Ausrüstung ALG 4, 
5 und 6 (Elektrotechnik) o.vgl. ist jeweils durch Vorlage eines aussagekräftigen Lebenslaufes 
nachzuweisen. Mindestanforderung sind 7 Jahre Berufserfahrung für den Geschäftsführer 
oder die Führungskraft im Leistungsbild Technische Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 
(Elektrotechnik).

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.

 von 2 staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Angabe
Referenzen (Ref 1+ Ref 2: LPH 2-8) gem. § 75 Abs. 5 VgV. ------- Folgende 
Mindestanforderungen gelten beim Referenzprojekt 1: - - - Der Referenzzeitraum muss 
zwischen 01.07.2021 - 30.06.2026 liegen, die LPH 2 darf nicht vor diesem Zeitraum begonnen 
und die LPH 8 muss in diesem Zeitraum abgeschlossen sein. --- Gegenstand des 
Referenzprojektes ist eine TGA-Leistung bei einem Erweiterungsneubau bzw. Anbau im 
Bereich Hochbau.--- Das Referenzprojekt hat ein vergleichbares Bauvolumen von mind. 
350.000 € brutto (KG 400, ALG 4, 5 und 6 (ELT)). --- Bei dem Referenzprojekt wurden die 
Leistungsphasen 2-3 und 5-8 der Techn. Gebäudeausrüstung aus dem Bereich der ALG 4, 5 
und 6 (ELT) dem Bieter beauftragt bzw. von ihm vollständig erbracht.--- ALG 4, 5 und 6 (ELT): 
Es wurden mind. zwei der genannten ALG dem Bieter beauftragt bzw. von ihm vollständig 
erbracht.--- Vollständigkeit der Projektdarstellung des Referenzprojektes.------- Folgende 
Mindestanforderungen gelten beim Referenzprojekt 2: - - - Der Referenzzeitraum muss 
zwischen 01.07.2021 - 30.06.2026 liegen, die LPH 2 darf nicht vor diesem Zeitraum begonnen 
und die LPH 8 muss in diesem Zeitraum abgeschlossen sein. --- Gegenstand des 
Referenzprojektes ist eine TGA-Leistung bei einem Erweiterungsneubau bzw. Anbau im 
Bereich Hochbau.--- Das Referenzprojekt hat ein vergleichbares Bauvolumen von mind. 
350.000 € brutto (KG 400, ALG 4, 5 und 6 (ELT)). --- Bei dem Referenzprojekt wurden die 
Leistungsphasen 2-3 und 5-8 der Techn. Gebäudeausrüstung aus dem Bereich der ALG 4, 5 
und 6 (ELT) dem Bieter beauftragt bzw. von ihm vollständig erbracht.--- ALG 4, 5 und 6 (ELT): 
Es wurden mind. zwei der genannten ALG dem Bieter beauftragt bzw. von ihm vollständig 
erbracht.--- Vollständigkeit der Projektdarstellung des Referenzprojektes.------- Zusätzliche 
Kriterien (Mindestanforderungen bei jeweils einem der beiden eigereichten und wertbaren 
Referenzen. Jede Unterkategorie muss mindestens bei einer wertbaren Referenz erfüllt sein) 
für: --- Eines der eingereichten Referenzprojekte war eine Zusammenarbeit mit einem 
öffentlichen Auftraggeber bzw. bei einem Referenzprojekt wurden die einschlägigen 
Vergaberichtlinien analog eines öffentlichen Auftraggebers (Anlage 3 zu Art. 44 BayHO 
(ANBest-K)) eingehalten.--- Bei einem der eingereichten Referenzprojekte wurde bei der 
Beschaffung von Fördermitteln mitgewirkt. (z.B. Zuarbeit hinsichtlich förderfähiger Kosten, 
Verwendungsnachweis) (Die Benennung des Förderprojekts im Eignungsnachweis ist 
erforderlich)--- Gegenstand eines der eingereichten Referenzprojekte war die Erweiterung 
eines bestehenden Haustechnikkonzepts (ELT)--- Gegenstand eines der eingereichten 
Referenzprojekte war eine BMA (Brandmeldeanlage), oder eine SAA 

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Angabe
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327114Angabe
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(Sprachalarmierungsanlage) oder eine ELA (elektroakustische Anlage) --- Gegenstand eines 
der eingereichten Referenzprojekte war die Planung eines Gebäudes für die öffentliche 
Nutzung, unter Berücksichtigung der speziellen baulichen Anforderungen beim Bauen für 
Kinder (Unfallverhütung, kindgerechte Bedienbarkeit, Sicherung…).-- Bei einem der 
eingereichten Referenzprojekte wurden die Vorgaben der Barrierefreiheit eingehalten.------- 
Hinweis zu den Referenzen und zur Projektdarstellung der Referenzprojekte: -- Die 
Referenzprojekte 1 und 2 müssen verschieden sein. -- Alle Referenzkriterien sind 
Mindestanforderungen.-- Als Büroreferenz wird auch eine Referenz gewertet, die ein 
Mitarbeiter des Büros in seiner Tätigkeit bei einem früheren Arbeitgeber maßgeblich bearbeitet 
hat. Als Büroreferenz wird auch eine Referenz gewertet, die von den Mitarbeitern des Büros in 
ihrer Tätigkeit bei einem früheren Arbeitgeber erarbeitet worden sind, wenn eine weitgehende 
Identität zwischen den Personen, die für den Referenzauftrag beim früheren Unternehmen 
zuständig waren, und den Mitarbeitern im neuen Büro besteht.-- Es werden nur 
Referenzprojekte bei der Eignungsprüfung berücksichtigt, für die ein Referenzdatenblatt (=Teil 
4) im Eignungsnachweis ausgefüllt wird. -- Alle Referenzprojekte sind aussagekräftig auf 
jeweils höchstens zwei DIN A4-Seiten oder einer DIN A3-Seiten darzustellen und zu 
beschreiben. Die graphische Darstellung (z.B. mit Grundrissen, Ansichten, Fotos etc.) und 
eine kurze Beschreibung in Textform sollen Ihr Vorgehen bei den Referenzprojekten so 
erläutern, dass die Kriterien überprüft und nachvollzogen werden können.------- Der AG behält 
sich vor, Bescheinigungen von öffentlichen und privaten AG über die Ausführung der 
angegebenen Referenzprojekte anzufordern. Bieter, bei denen im Zuge der Referenzprüfung 
festgestellt wird, dass die gemachten Angaben nicht korrekt sind, werden von der weiteren 
Wertung ausgeschlossen. ------- Hinweise zu den Eignungskriterien: Die Wertung erfolgt nach 
der in den Beschaffungsunterlagen dargestellten Bewertungsmatrix "Eignungskriterien". Alle 
Eignungskriterien sind Mindestanforderungen. ---- Bei den Eignungskriterien werden von der 
Vergabeplattform automatische Direktlinks zur "Eigenerklärung" hinterlegt. Diese können 
derzeit technische nicht entfernt werden, sind aber für dieses Verfahren nicht zutreffend und 
nicht zu verwenden. Der einzureichende Eignungsnachweis zu den Eignungskriterien wird mit 
den Verfahrensunterlagen bereitgestellt.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: A) Darlegung des vorgesehenen Projektteams (mit Unterkriterien A1 bis A5)
Description: Die Wertung erfolgt nach der in den Beschaffungsunterlagen dargestellten 
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
Name: B) Herangehensweise an die konkrete Planungsaufgabe (mit Unterkriterien B1 bis B5)
Description: Die Wertung erfolgt nach der in den Beschaffungsunterlagen dargestellten 
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40
Criterion: 
Type: Price
Name: C) Honorar: Honorarermittlung im Rahmen der HOAI
Description: Die Wertung erfolgt nach der in den Beschaffungsunterlagen dargestellten 
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
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Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 27/08/2026
Address of the procurement documents: https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EFormsBekVuUrl?z_param=327114

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Security clearance is required
Description: Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentliche Aufträge und 
Konzessionen nach dem 09. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben 
werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Bieter müssen Ihre 
Bereitschaft erklären, dass in den Vergabeunterlagen zur Verfügung gestellte Formblatt 127 
(Erklärung zu Bezug Russland) im Auftragsfall auszufüllen und zu unterschreiben.---
Entsprechend des Gesetzes für den Schutz vor Masern und zur Stärkung der Impfprävention 
(Masernschutzgesetz) darf (z.B. in Gemeinschaftseinrichtungen, Medizinischen Einrichtungen) 
nur Personal mit Impfschutz, Immunität oder medizinischer Kontraindikation eingesetzt 
werden. Bieter müssen bereit sein, im Auftragsfall beide Erklärungen zu unterzeichnen.
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://staatsanzeiger-eservices.de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 02/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 90 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Gem. § 56 Abs. 2 VgV behält sich der Auftraggeber vor, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzufordern. Ein 
Rechtsanspruch auf Nachforderung besteht aber nicht.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=327114
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=327114
https://staatsanzeiger-eservices.de
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Review organisation: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Information about review deadlines: Verstöße im Sinne von § 135 Abs. 1 GWB (Unwirksamkeit 
des Vertrages) sind in einem Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab 
Kenntnis des Verstoßes, jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend zu 
machen. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im EU-Amtsblatt bekanntgemacht, endet 
die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU (§ 135 Abs. 2 GWB). Ein 
Nachprüfungsverfahren ist nur bei Einhaltung nachfolgender Voraussetzungen zulässig: 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die der Bieter im Vergabeverfahren erkannt hat, sind 
gegenüber dem Auftraggeber innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis zu rügen. Der 
Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Abgabe des Eignungsnachweises 
und des Angebots gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist binnen 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen 
zu wollen, einzureichen (§ 160 Abs. 3 GWB).

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Schulverband Oettingen i. Bay vertreten durch die Stadt Oettingen i. Bay.
Registration number: 090827090
Postal address: Schloßstr. 36
Town: Oettingen i.Bay.
Postcode: 86732
Country subdivision (NUTS): Donau-Ries (DE27D)
Country: Germany
Contact point: Verfahrensbetreuung Meixner+Partner GmbH, Fr. Achim
Email: vergabe@meixner-partner.de
Telephone: +49 821 50105-143
Internet address: https://www.oettingen.de/homepage
Buyer profile: https://www.staatsanzeiger-eservices.de
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Registration number: DE 811335517
Postal address: 80534 München Maximilianstraße 39
Town: München
Postcode: 80534
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Internet address: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de

mailto:vergabe@meixner-partner.de
https://www.oettingen.de/homepage
https://www.staatsanzeiger-eservices.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
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Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Meixner + Partner Projektentwicklung Projektsteuerung GmbH
Registration number: DE 226852359
Postal address: Gögginger Straße 93
Town: Augsburg
Postcode: 86199
Country subdivision (NUTS): Augsburg, Kreisfreie Stadt (DE271)
Country: Germany
Contact point: Frau Achim
Email: vergabe@meixner-partner.de
Telephone: 0821 50105-143
Roles of this organisation: 
Procurement service provider

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 891d4bec-352a-4e0d-97b0-7af9326b009a  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 28/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 527451-2026
OJ S issue number: 145/2026
Publication date: 30/07/2026

mailto:vergabe@meixner-partner.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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